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Das VOLKSBLÄTT verlost Tickets für die letzten drei Tage des Feldkirch-Festivals 
Das Finale des Feldkirch-Festi­
vals 2002 mit dem Motto «Vom 
Singen in der Unterwelt» ist an­
gelaufen und wird, wie die be­
reits seit einer Woche, wieder 
mit qualitativ hochstehenden 
Veranstaltungen aufwarten. Das 
VOLKSBLATT verlost dafür Ein­
trittskarten. 

i  Gerolf Hauser . 

A u f  dem Programm stehen noch die 
Jazznacht mit dem Kenny Werner Trio 
(Pförtnerhaus, 7. Juni, 22 Uhr), das 
Schauspiel «Manfred» mit Klaus Maria 
Brandauer (Montforthaus, 8. Juni, 20 
Uhr), die Matinee mit dem Trio Viven­

te (Pförtnerhaus, 9. Juni, 11 Uhr), das 
Konzert «Vivaldi meets Jazz» (Mont­
forthaus, 9. Juni, 18 Uhr) und die Ro­
mantische Chor- und Orgelnacht (Ka­
pelle des Konservatoriums, 9. Juni, 21 
Uhr). Das Konzert «Die Vier Jahreszei­
ten und Intermezzi» ist bereits ausver­
kauft. 

Das Finale 
Heute Freitag, den 7. Juni um 22 Uhr 

treffen sich Kenny Werner (Klavier), 
Ari Hoenig (Schlagzeug) und Johannes 
Weidenmüllei' (Bass) zu einer Jazz­
nacht im Pförtnerhaus. Weltweit be­
geistert das Trio durch verblüffende 
Spontaneität und einzigartiges Zu­
sammenspiel. Man darf sich also auf 
eine aufregende Jazznacht beim Feld-

Arn Sonntag lädt das Trio Vivente zu einem Klassik-Frühstück um 11 Uhr m i t  Musik von Haydn, Mendelssohn und Rifun 
ins Pförtnerhaus - das Wiener Frühstück ist im Preis inbegriffen. ' -

Der Geiger Daniel Sepec, Konzertmeister des Balthasar-Neumann-Ensembles, 
wird am Sonntag bei *Vivaldi meets Jazz» den Solopart bei Vivaldi-Konzerten 
übernehmen. 

kirch Festival freuen! Der Samstag (8. 
Juni, 20 Uhr, Montforthaus) bringt mit 
«Manfred» (Robert Schumann: Man­
fred op. 115 und Dramatische Dich­
tung von Lord Byron) eine ausserge-
wöhnliche Kostbarkeit. Unter der 
Leitung von Thomas Hengelbrock 
spielen Klaus Maria Brandauer, der 
Balthasar-Neumann-Chor und Solis­
ten und das Balthasar-Neumann-
Ensemble. Für die Feldkircher Auf­
führung gesellen sich Schauspielkolle­
gen und Kolleginnen zu Brandauer, die 
er teilweise vom Burgtheater mit­
bringt. 

Klanglich sind neue Feinheiten in 
Schumanns Musik zu erwarten, da 
das Balthasar-Neumann-Orchester den 
«Manfred» erstmals auf Instrumenten 
der Schumann-Zeit spielen wird. 

Am Sonntag, 9. Juni, lädt das Trio 
Vivente zu einem Klassik-Frühstück, 
um 11 Uhr mit Musik von Haydn, 
Mendelssohn und Rihm ins Pförtner­
haus - das Wiener Frühstück ist im 
Preis inbegriffen. Um 18 Uhr findet im 
Montforthaus das' Konzert «Vivaldi 

meets Jazz» statt mit Werken voii 
Antonio Vivaldi und Kenny Werner, 
gespielt vom Kenny Werner Trio, 
Tscho Theissing Quartett, Balthasar-
Neumann-Ensemble, Daniel Hope und 
Daniel Sepec. 

Medienpartner 
VOLKSBLATT 

Den Abschluss findet, das Festival 
mit der Romantischen Chor- und Or­
gelnacht. In der Kapelle des Konserva­
toriums werden um 21 Uhr zu hören 
sein: der Balthasar-Neumann-Chor 
(Ltg. Daniel Reuss) und die Feldkircher 
Organistin Elisabeth Zawadke mit 
Werken von Mendelssohn, Schumann, 
Cornelius, Mahler.und Brahms. 

Informationen und Karten: Feld­
kirch Festival, Montforthaus, A-6800 
Feldkirch, Tel. +43/ 5522/ 82 9 43, 
Fax +43/. 5522/76001/3150 (festi-
val@feldkirch.at). 

Karten Verlosung ^ 
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! Wenn Sie heute, Freitag, zwischen ! 
f, 13.30 und 14 Uhr die Nummer! 
•769 51 51 anrufen, sollten Sie sich \ 
) bereits entschieden haben, welche 
der hier aufgeführten Veranstaltung: -

| Sie besuchen wollen. Das Volksblatt s 
l vergibt für jedes der Konzerte 
j jeweils vier Eintrittskarten. Diese; 
! werden an der jeweiligen Abendkasse i 
jdeppniert. :V 
i • Freitag, 7. Juni, 22 Uhr, Pförtner-
j haus: Jazznacht mit dem Kenny 
i Werner Trio. 
| • Samstag, ,8. Juni,. 20 Ühr, Mont-; 
| forthaus: «Manfred» mft.Klaus Maria j 
' Brandauer. • . ..'.'J 
{ • Sonntag, 9. Juni, 11 JLThr, Pfört- j 
! nerhaus: Trio Vivente. ; ! 
t ®. Sonntag, 9w Juni, 18"Uhr, Mont- j 
[ forthaus: «Vivaldi meets Jazz». j 
[ . •  Sonntag, 9. Juni, 21 Uhr, Konser-1 
|'vatoriumsltapelle:._ 'Romantische | 
f Chor- und Orgelnacht. . | 

FELDKIRGH 
FESTIVAL 

Sa 8. Juni 20 Uhr Montforthaus 
Musik und Schauspiel: Manfred 

Robert Schumann: Manfred op. 115 
* Dramatische Dichtung von Lord Byron 
Klaus Maria Brandauer u.'a . 
Balthasar-Neumann-Chor und Solisten • 
Balthasar-Neumann-Ensemble . .  . 
Leitung: Thomas Hengelbrock . 

Do 6. Juni 20 Uhr Festsaal Konservatorium . 
„Drei Mal Sterben" .• 
Variationen über don Tod 

Musik-Llteratur-Collage mit Werken von Gustav Mahler, 
Maurice Ravel, Uri Cälne, Ravi Shankar 

Daniel Hope (Violine), Uri Caine (Piano und Arrangements). 
Ib Haussmann. (Klarinette), Gaurav Mazumdar (Sitar) ':  

Regie: Jonathan Moore 
Konzeption und Leitung: Daniel Hope 

So.9. Juni 21 Uhr, Kapelle Konservatorium 
Romantische Chor-und Orgelnacht 

Werke von Felix Mendelssohn, Robert Schumann, Peter 
Cornelius, Gustav Mahler und Johannes Brahms 

. Elisabeth .Zawadke (Orgel), Balthasar-NeumannrGhor 
Leitung: Daniel Reuss . 

Finale des Feldkirch Festivals 2002 
„Manfred" mit Klaus Maria Brandauer 
„Drei Mal Sterben" mit Daniel Hope, Uri Caine und Freunden ' 
Romantische Chor-und Orgelnacht 

Eine selten gespielte Kostbar­
keit präsentiert das Feldkirch 
Festival am 8. Mai 2002 mit der 
vollständigen Aufführung der 
dramatischen Dichtung „Man­
fred" von Lord Byron mit Musik 
von Robert Schumann unter.der 
Leitung von Thomas' Hengel­
brock. 

Klaus Maria Brandauer verkörpert 
wie kein anderer den Manfred. Für 
die Feldkircher Aufführung gesel­

len. sich Schau-
splelkollegen und 
-kolleginnen zu' 
ihm, die er teil­
weise vom Burg­
theater mitbringt. 
Klanglich sind 
neue Feinheiten 

in • Schumanns 
Musik zu erwar­

ten, da das Balthasar-Neumann-
Orchester unter Thomas Hengel­
brocks Leitung den „Manfred" 
erstmals auf Instrumenten der 
Schumaon-Zelt spielen wird. 

Klaus Maria 
Brandauer 

Der Tod als etwas nicht vom Leben 
zu Trennendes, als natürlicher Be- • 
standteil des Lebens wird zum 
Gegenstand der Musik-Literatur-
Collage r,Drei MalSterben". Die­
ser Abend nimmt Sie mit auf eine 
ganz besondere Reise mit drei 

Daniel Hope, Gaurav Mazumdar 

ganz unterschiedlichen Betrach­
tungen zum Thema Tod und 
Leben: romantisch, bizarr, überir­
disch - ein Dialog der Kulturen und 
Religionen, der Musiker und 
Schauspieler. Ganz außergewöhn­
liche Musiker hat Daniel Hope für 
diesen Abend gewinnen können, 
darunter den einmaligen Jazzpia­
nisten und Komponisten Uri Caine 

aus New York und Gaurav Mazum­
dar, einen Lieblingsschüler des 
großen indischen Sitar-Spielers 
Ravi Shankar, dessen Werk für Vio­
line und Sitar „In memoriam Yehu-
di Menuhin" zum ersten Mai seit 
den 60er Jahre wieder zur Auffüh­
rung kommt. 
Am 9. Juni um 21 Uhr trifft der 
Balthasar-Neumann-Chor unter 
Leitung von Daniel Reuss auf die 

Feldkircher Orga­
nistin Elisabeth 
Zawadke. Roman­
tische Werke ste­
hen auf dem Pro­
gramm dieser das 
Festival abschlies­
senden Chor- und , 
Orgelnacht in der 

BiutMthZw.dk.  Kapelle des Kon­
servatoriums. Neben Felix Men-
delssohn-BarthoIdys „Psalmen" 
sowie Robert Schumanns „Skiz­
zen" sind Werke von Gustav Mah­
ler, Johannes Brahms und dessen 
unbekannterem Zeltgenossen Pe­
ter Cornelius zu hören. Das Festi­

valmotto „Vom Singen in der 
Unterwelt" spiegelt sich in dieisem 
Programm noch einmal eindrück­
lich wider. Vom Flehen um göttli­
che Rettung bis hin zum "Welt­
schmerz und völligem Weltverlust 
wird hier die gesungene Rede sein; 
Der Wechsel zwischen Chor- und 
Orgelmusik macht den besonde­
ren Reiz dieser romantischen 
Nacht aus. Genießen Sie diesen . 
Aüsklang zu später Stunde 1 

Information ünd Kartenverkauf: • 

FELDKIRCH FESTIVAL. , 
Villa Claudia | Bahnhofstraße 6 • 
A 6800 Feldkirch -
T+43 5522 82 9 43 
F+43 5522 83 1 66 
festh/al@feldkirch.at  
www.feldklrchfestival.at 
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